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Ca. 1 km nordwestlich von Goldenbaum entwickelte sich innerhalb einer Geländesenke, welche von Weideland umgeben ist, ein 
permanentes Kleingewässer. Die Wasserführung ist v.a. von der Stärke des Oberflächenwasserzuflusses, d.h. von den Niederschlägen 
abhängig und damit über das Jahr und die Jahre hinweg stark schwankend. Die Kühe weiden bis in das Gewässer hinein, so dass  kein 
Gehölzaufwuchs festzustellen ist und das Gewässer vollständig besonnt wird. 
Als Wasservegetation ist neben einer Wasserfeder-Tauchflur auch eine Wasserlinsen-Schwimmdecke anzutreffen. Am Ufer sind kleinflächig 
Rohrglanzgrasröhrichte und Flattergras-Sumpfseggenriede entwickelt. Da es sich um ein flaches und besonntes Gewässer handelt, weist es 
eine besondere Lebensraumfunktion für zahlreiche Amphibien wie Rotbauchunke oder Kammmolch auf. 

Hinweis zur Bewertung als LRT:
Aufgrund des sehr kleinen Einzugsgebietes (ausschließlich Oberflächenwasserabfluss) und der flachen Ausformung handelt es sich um ein 
Kleingewässer, welches eine Vielzahl der LRT-typischen Arten nicht aufweisen kann. Durch die geringe Größe sind zudem zahlreiche LRT-
typische Uferstrukturen natürlicherweise nicht ausgebildet. Die automatisch ermittelte schlechte Bewertung wurde daher gutachterlich "nach 
oben" korrigiert.  
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Pöyry-Sütering

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

04.08.2011

1 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 6 0 8 1 2 2 4 0 3 1

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 18273 Güstrow, Tel. (03843) 777 - 0

Seite 2 zu Grundbogen Nr.: 0608-122 - 4031, Biotopname: Kleingewässer ca. 1km nordwestlich Goldenbaum

Phalaris arundinacea

Lemna minor Juncus effusus Carex acuta

Carex vulpina Alisma plantago-aquatica Bidens tripartita Iris pseudacorus
Mentha aquatica Deschampsia cespitosa Carex hirta Carex vesicaria


